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Wochenmarkt 
wird umverlegt!!!

Wochenmarkt am Samstag 
gegenüber dem Netto-Markt

Das Bürgermeisteramt Todtnau weist darauf hin, 
dass der Wochenmarkt am Samstag, 24. Oktober 
2026, auf den Privatparkplatz der Textilwerke 
Bernauer gegenüber dem Netto-Markt in der 
Meinrad-Thoma-Straße verlegt wird. 

Der Grund liegt in den zum Teil schwierigen 
Verkehrsführungen durch die Innenstadt.
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WICHTIGE KONTAKTE FÜR DEN NOTFALL UND IN DER STADT

 Impressum
Das Amtsblatt der Stadt Todtnau erscheint wöchentlich freitags.

Herausgeber: Stadt Todtnau, tn@todtnau.de

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Oliver W. Fiedel oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 07771 9317-11,
www.primo-stockach.de, anzeigen@primo-stockach.de

Bezugspreis: 36,00 Euro jährlich

 Stadtverwaltung Todtnau
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau
Telefon: 07671/996-0 • Telefax: 07671/996-37
Mail: info@todtnau.de
Website: https://stadt.todtnau.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr:  08:30 bis 12:30 Uhr
Mi  14:00 bis 17:30 Uhr
Do  14:00 bis 16:30 Uhr

Termine sind auch außerhalb der angegeben Zeiten nach 
Absprache möglich. Selbstverständlich nehmen wir Ihr Anliegen 
gerne jederzeit auch per Email entgegen.

 Notrufnummern
Polizei/Notruf:  110

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Krankenwagen und Bergrettung:  19222

Giftnotruf Freiburg:  0761/19240

Polizeiposten Oberes Wiesental:  07673/88900

 Störungsdienste
Gas - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  0800/2767767

Wasser - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07671/99996-66

Strom - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07623/921818

 Hausnotdienst
Zufl uchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder, 
Tag und Nacht erreichbar unter:  07621/49325

DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

 Bereitschaftsdienste
Apotheken-Bereitschaft
Diensthabende Apotheken: aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 0022833, per Mobiltelefon 22833 oder unter www.aponet.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wochenende, Feiertage und 
in der Nacht) oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de

Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH, Spitalstr. 25
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Bereitschaftspraxis Kinder Lörrach
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen (0,039 €/min) 01801/116116
Weitere Informationen unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
dort erfahren Sie, welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

 Beratungsstellen
Telefon-Seelsorge (kostenlos)  0800/1110111

Allgemeiner sozialer Dienst  07621/4105256
des Landkreises Lörrach (Schopfheim) 

Drogenberatung des bwlv.  07621/1623490
Außenstelle Zell i. W. • Schopfheimer Str. 55
donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig) 

Kinderschutzbund Schopfheim 07622/63929
Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern 
und Babyrittern und Beratung von Eltern

Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 116111
Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos) 

Psychologische Beratungsstelle  07621/4105353
Außenstelle Schopfheim 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr • Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Psychologische Beratungsstelle  07621/3087
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, beratung@efl -loerrach.de

Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung 07671/9995309
Melanie Dietsche, zertifi zierte Stillberaterin (AFS) 

 Sozialarbeit
Familienzentrum Oberes Wiesental 07622/69759675
Neustadtstraße 1, 79677 Schönau 
Verschiedene Beratungsangebote für Familien, vertraulich 
und i.d.R. kostenfrei, off ene Begegnungsangebote
FamzOW@diakonie-loerrach.com • Mo. – Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr

Flüchtlingssozialarbeit und Integrationsmanagement 07673/3408094
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.  0160/95188955
Team Oberes Wiesental, Carolina Bruck-Santos
carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr • Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
Parkplatz Netto-Markt – jeden Dienstag in Todtnau – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familien mit niedrigem Einkommen, 
nur mit Einkaufsberechtigung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Sozialstation Oberes Wiesental 07673/7252

 Tierärzte
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 07621/1542807

Praxis Dr. Dörfl inger 07622/64020
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen

Praxis Dr. Schlipf 07622/688588
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim
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Bürgeraktionstag in Todtnau-Stadt
Wie bereits angekündigt fi ndet am morgigen Samstag, den 24.10.2026, 
der Bürgeraktionstag in Todtnau statt.

Treff punkt für die Enthurstungs-Aktion am Hasenhorn 
ist um 9:00 Uhr auf dem Rathausplatz. Gerne können Mo-
torsägen mitgebracht werden (Benzin und Öl werden ge-
stellt). Nach der Aktion lassen wir den Tag dann in geselliger 
Runde ausklingen. Für Verpfl egung während und nach der 
Aktion ist natürlich gesorgt.

Bei schlechtem Wetter fi ndet der Aktionstag nicht statt.

Wir freuen uns auf möglichst viele Helfer, die zur Off enhal-
tung Todtnaus beitragen.

Die Todtnauer Gemeinderäte

Präg/Herrenschwand 

Öff entliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, 26.10.2026, 19:00 Uhr
fi ndet im Gemeindehaus in Präg, 
Gemeindesaal, eine öff entliche Ort-
schaftsratssitzung statt, zu der alle 
Einwohner/innen eingeladen sind.

Zur Beratung kommen voraussicht-
lich folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen der Bür-
gerinnen und Bürger

2. Bauangelegenheiten
3. Bericht aus dem Gemeinderat der 

Stadt Todtnau

4. Informationen
- Sachstand Haushalt
- Ortspauschale
- Sachstand Projekt Wanderwege

5. Verschiedenes

Todtnau, 19.10.2026

Martin Halm, Ortsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung 

Aufruf zum 
Heckenschnitt
Seit dem 1. Oktober beginnt mit dem 
Ende der Hauptbrutzeit die optimale 
Zeit um Bäume, Hecken, Gebüsche 
und andere Gehölze im Garten sowie 
an Grundstücksgrenzen zu schnei-
den, auf den Stock zu setzen oder zu 
beseitigen. Über die Frühlings- und 
Sommermonate sind viele Hecken 
und Sträucher stark gewachsen. He-
cken und sonstige Bepfl anzungen 
sind besonders an Gehwegen und 
am Fahrbahnrand so zu schneiden, 
dass sie nicht in den öff entlichen 
Verkehrsraum hineinragen, um eine 

Gefährdung im Straßenverkehr zu 
verhindern.

An Straßenmündungen und in Kur-
venbereichen müssen sie so niedrig 
gehalten werden, dass die Sicht nicht 
beeinträchtigt wird. 

Daher bittet die Stadtverwaltung alle 
Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümer, Pfl anzen auf dem eige-
nen Grundstück, die in den öff entli-
chen Verkehrsraum hineinwachsen, 
zeitnah zurückzuschneiden. Ein frei-
williger Rückschnitt trägt wesentlich 
zur Verkehrssicherheit bei und macht 
ein mögliches Einschreiten des Ord-
nungsamtes entbehrlich. 

Schon jetzt bedanken wir uns bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern für 
ihr Verständnis, damit Geh- und Rad-
wege sowie Straßen auch weiterhin 
sicher und gefahrlos genutzt werden 
können.

Bekanntmachung

Stadt Todtnau 
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Die Baugenossenschaft Todtnau unter neuer Geschäftsführung
Rund fünf Jahre suchte die Baugenos-
senschaft einen neuen Geschäftsführer, 
die Position wird nun ab 1. Januar 2027 
durch Herrn Markus Böhler besetzt.

Gerhard Kaiser der 30 Jahre die Bauge-
nossenschaft verantwortlich geleitet 
hat, wollte schon vor fünf Jahren abge-
ben, aber es konnte niemand gefunden 
werden. Zwischendurch war sogar mal 
an eine Fusion gedacht worden.  Umso 
mehr freuen sich die Mieter und Mitglie-
der, dass nun eine Fortsetzung in Form 
eines Verantwortlichen möglich wurde. 
Böhler, der schon seit Jahren sich Fach-
kenntnise erworben hat durch seine 
Tätigkeit als Hausverwalter wird das 
Traditionsunternehmen in Todtnau  in  
bisheriger Struktur weiter führen. 

Die Genossenschaft steht dafür ein, so-
zial verträglichen Wohnraum zur Verfü-
gung zu stellen. Die durchschnittliche 
Miete im Bestand liegt bei 5,50 Euro. 
Neuvermietungen bei 6,00 Euro. Die 
Genossenschaft steht auf sehr guten 
Beinen. Sie verfügt über ein Eigenkapi-
tal von 50 %, in den vergangenen Jahren 
wurden erhebliche Investitionen getä-
tigt, die alle aus laufenden Einnahmen fi -
nanziert werden konnten. Insbesondere 
die Versorgung annähernd aller Objekte 
durch Nahwärme kostete rund 250.000 
Euro und wurde durch die laufenden Ein-
nahmen bezahlt. Merklich angestiegen 
sind die Sanierungskosten einer Woh-
nung. Bei Mieterwechsel wird jeweils 
eine Totalsanierung gemacht, nach 
jahrelangem Anstieg bei diesen Kosten 
liegt man heute bei rund 1.000 Euro pro 
Quadratmeter Wohnfl äche. D.h. Die Sa-
nierung einer 3-Zimmer Wohnung mit 
70 qm. erfordert rund 70.000 Euro Sa-
nierungskosten. Kosten die aktuell noch 
aus den laufenden Einnahmen fi nanziert 
werden. Es werden in nächster Zeit wei-

tere kostenintensive Maßnahmen auf 
die Genossenschaft zukommen, wie z.B.  
Sanierungsmaßnahmen auf der Basis 
eines zu erstellenden Energiefahrplanes 
oder die Installation von Ladestationen 
für Elektrofahrzeuge.  

Wenn ein passendes Grundstück zur 
Verfügung stünde, käme auch ein Neu-
bau in Betracht. Allerdings, so sieht es 
aktuell auch der Mietausschuss des Un-
ternehmens, ist der Mietmarkt in Todt-

nau relativ ausgeglichen. Wohnungen 
sind nicht knapp.  

Einher mit dem Geschäftsführerwech-
sel geht die Umstellung auf eine neue 
Software. Die bisherige, die 20 Jahre die 
Basis der kaufmännischen Arbeit war, 
wird nicht mehr gewartet. Der alte und 
neue Geschäftsführer sind aber guter 
Dinge, dass der Übergang für die Mie-
ter und Mitglieder recht „geräuschlos“ 
durchgeführt werden kann.

v.l.n.r.: Markus Böhler, künftiger Geschäftsführer; Annette Frankenberger, ehrenamtliche 
Vorständin; Gerhard Kaiser, bisheriger Geschäftsführer

Musikschule 

Herzliche Einladung 
zum Konzert!
Am Sonntag, 1. November, um 17 Uhr
erwartet das Publikum im Haus des Gas-
tes in Todtnau ein abwechslungsreicher 
musikalischer Abend mit Streichern und 
Klavier.

Ein besonderes Highlight: 

Diabelli – vierhändig am Klavier ge-
spielt! Zwei Pianisten, vier Hände und 
jede Menge Spielfreude!

Eintritt frei.
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Grundschule Oberes Wiesental

Wandertag - Gemeinsam unterwegs 
im goldenen Oktober

Bei bestem Wanderwetter starteten die 
Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Oberes Wiesental am Freitag ver-
gangener Woche an allen Schulstandor-
ten zu ihrem alljährlichen Wandertag. 
Gemeinsam mit ihren Lehrkräften er-
kundeten die Klassen auf unterschied-

lichen Routen die herbstliche Umge-
bung. Das milde Wetter und die bunten 
Farben des Herbstes sorgten für beste 
Stimmung. Bewegung an der frischen 
Luft, schöne Naturerlebnisse und das 
gemeinsame Miteinander standen im 
Mittelpunkt und machten den Wander-
tag zu einem besonderen Erlebnis. Für 
eine leckere Stärkung zum Abschluss 

des Vormittags sorgte der Elternbeirat: 
Mit Laugenstangen und erfrischenden 
Getränken waren die kleinen Wanderin-
nen und Wanderer bestens versorgt. Ein 
herzliches Dankeschön für diese tolle 
Unterstützung! Der Wandertag war für 
alle ein schönes Gemeinschaftserlebnis 
und ein rundum gelungener Start in den 
goldenen Herbst.

Kinder, Jugend und Bildung 

VHS

1.034 Früher in Rente?

Wann können Sie Ihre Rente bekom-
men? Wann und unter welchen Voraus-
setzungen können Sie, unter Berück-
sichtigung der einzelnen Rentenarten, 
in Rente gehen? Welche Abschläge 
oder Zuschläge sind zu erwarten? Kann 
ich für mich Nutzen aus der Flexirente 
ziehen? Was sind häufi ge „Renten-Irr-
tümer“? Was sollte man über die Hin-
terbliebenenrente unbedingt wissen? 
Wer die Einfl ussfaktoren auf seine 
Rente kennt, weiß, an welchen „Stell-
schrauben“ man evtl. drehen kann. Anja 
Günther informiert praxisorientiert, 
wie sich was in wie viel Euro auswirken 
kann. Sie erhalten Hinweise und Tipps, 
wie Sie Abschläge reduzieren und den 
Übergang sowie die eigene Rente opti-
mieren können. Der Vortrag richtet sich 
an alle, die sich auf die Möglichkeiten 
des Rentenbeginns der gesetzlichen 
Altersvorsorge vorbereiten wollen. Ein 
bestehendes Arbeitsverhältnis sowie 
eine mögliche Betriebsrente werden 
von Anja Günther mit in die Betrach-
tung einbezogen. Anja Günther ist Be-
triebswirtin mit Spezialisierung im Be-
reich Altersvorsorge und Rente und ist 
seit Ende 2022 gerichtlich zugelassene 
Rentenberaterin. Gerichtlich zugelasse-
ne Rentenberater verkaufen keine Ver-
sicherungen, sondern beraten neutral 
und unabhängig nur auf dem Gebiet der 
gesetzlichen Rentenversicherung.
Leitung: Anja Günther

Mo., 07.12.2026, 18:30 - 20:00 Uhr
Bürgersaal Schönau
Gebühr: 7,00 € (Barzahlung an der 
Abendkasse)

4.0610 Englisch A1 Conversation - 
Festive Greetings

Englische Festtagsgrüße ganz einfach 
von zuhause aus auff rischen:

• 02.11. 2026 Festive Greetings - Merry 
Christmas and more - Einfache Weih-
nachtsgrüße lernen und kleine Ge-
spräche über die Weihnachtszeit füh-
ren.

• 09.11.2026 Winter Traditions - How do 
you celebrate? Über Winterbräuche 
in verschiedenen Ländern sprechen 
(z. B. Christmas Crackers in England, 
Hogmanay in Scotland, St. Stephen‘s 
Day in Ireland).

• 16.11..2026 Thanksgiving - What are 
you thankful for? Über Thanksgiving 
sprechen, typische Wörter lernen und 
Dankbarkeit ausdrücken.

• 30.11.2026 Festive Foods - What‘s on 
the table? Typische saisonale Gerich-
te aus Großbritannien und Irland ken-
nenlernen.

• 07.12.2026 Winter Lights and Decora-
tions - Let‘s describe them - 

Weihnachtsbeleuchtung, Bäume und 
Deko beschreiben; einfache Adjektive 
nutzen.
Leitung: Saskia Weniger

5x montags, ab 02.11.2026,
17:00 - 18:30 Uhr
Online
Gebühr: 72,00 €

2.0705 Acrylmalerei auf Leinwand II

In diesem Kurs verbinden Sie Acrylma-
lerei auf Leinwand mit der kreativer Ge-
staltung. Sie experimentieren mit Far-
ben, Formen und Themen, lassen sich 
inspirieren und gestalten sowohl freie 
Bilder als auch individuelle Werkstücke 
in Handarbeit. Schritt für Schritt werden 
Sie angeleitet und erhalten praktische 
Tipps zur Umsetzung – Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Die Arbeit mit 
Epoxidharz (Resin) kann im Kurs eben-
falls ein Thema sein. Ob und in welchem 
Umfang dieses Material eingesetzt 
wird, wird gemeinsam in der ersten 
Kursstunde besprochen. So entdecken 
Sie neue kreative Ausdrucksmöglich-
keiten, fi nden Entspannung im gestal-
terischen Prozess und nehmen eigene, 
einzigartige Arbeiten mit nach Hause. 
Gönnen Sie sich eine kreative Auszeit 
in angenehmer Atmosphäre und lassen 
Sie Ihrer Fantasie freien Lauf.
Leitung: Paola Orecchia
4x freitags, ab 06.11.2026, 10:45 - 12:15 
Uhr
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 120,00 € zzgl. 20,00 €  Materi-
alkosten, (in bar bei der Kursleitung am 
ersten Kurstag zu entrichten)
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

 „Wer Bücher liest, schaut in 
die Welt ...“ – Lesung auf dem 
Pausenhof begeistert 
Schülerinnen und Schüler

„Wer Bücher liest, schaut in die Welt 
...“ – mit diesem Zitat von Johann Wolf-
gang von Goethe lässt sich die besonde-
re Atmosphäre der diesjährigen Aktion 
„Lesung auf dem Pausenhof“ treff end 
beschreiben. Am vergangenen Montag 
versammelten sich die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufen 5 und 6 
der Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental auf dem Pausenhof in Schönau, 
um anlässlich des Frederick-Tages ge-
meinsam in die Welt der Literatur einzu-
tauchen.

Bei strahlendem Sonnenschein lausch-
ten die Mädchen und Jungen gespannt 
Auszügen aus dem spannenden Werk 

„Xaver aus dem Uhrenland“ der Schwarz-
wälder Roman- und Kinderbuchautorin 
Heidi Knoblich. Mit ausdrücklicher Ge-
nehmigung der Schriftstellerin über-
nahmen Lehrkräfte des Schulstandorts 
die Lesung und erweckten die Geschich-
te mit ihren Stimmen zum Leben. Dabei 
erfuhren die jungen Zuhörerinnen und 
Zuhörer nicht nur mehr über die Erleb-
nisse der Hauptfi gur, sondern erhiel-
ten auch interessante Einblicke in die 
Geschichte der sogenannten Schwarz-
wald-Engländer. So verband die Veran-
staltung auf unterhaltsame Weise das 
Leseerlebnis mit regionaler Heimatge-
schichte und weckte zugleich die Neu-
gier auf die eigene Umgebung. Die Akti-
on fand im Rahmen des Frederick-Tages 
statt, des landesweiten Literatur- und 
Lesefestes in Baden-Württemberg. 
Ziel dieser Initiative ist es, Kinder und 

Jugendliche für Bücher zu begeistern 
und ihnen die Freude am Lesen näher-
zubringen. Die Lesung auf dem Pausen-
hof zeigte eindrucksvoll, wie lebendig 
Literatur sein kann, wenn Geschichten 
gemeinsam entdeckt und erlebt wer-
den. Ein besonderes Highlight steht den 
Schülerinnen und Schülern noch bevor: 
Heidi Knoblich wird demnächst persön-
lich an die Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental kommen, um aus ihrem Werk 
vorzulesen. Auf die Begegnung mit der 
Autorin und weitere spannende Einbli-
cke in ihre Geschichte freuen sich die 
Schülerinnen und Schüler schon jetzt.

Die gelungene Veranstaltung machte 
deutlich: Bücher öff nen Türen zu neuen 
Welten – und manchmal beginnt eine 
spannende Reise direkt auf dem Pau-
senhof.

Kultur und Tourismus 
Kulturverein dasrößle

DIE MAUERBRECHER im Dorfgast-
haus „dasrößle“ eG in Geschwend

Am Samstag, den 24. Oktober 2026, um 
20.00 Uhr kommt das Impro-Theater DIE 
MAUERBRECHER aus Freiburg wieder 
zu uns ins Dorfgasthaus „dasrößle“ eG in 
Geschwend. Hierzu lädt  Sie der Kultur-
verein dasrößle e.V. recht herzlich ein.

Die Schauspieler wissen vor Beginn 
einer Szene nicht, was sie spielen wer-
den. Ihre Kunst besteht darin, in Bruch-
teilen von Sekunden thematische 
Vorschläge oder Ideen aufzunehmen, 
weiterzudenken und spontan als schlüs-
sige Szene auf die Bühne zu bringen. 
Ideengeber sind sowohl die Mitglieder 

des Ensembles als auch das Publikum. 
Garantiert ist jeder Auftritt eine Pre-
miere.

Der Kulturverein „dasrößle“ e.V. freut 
sich auf Ihren Besuch!

Kartenreservierung 
unter Tel. 07671/8974
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Bürgerhilfe Fröhnd – 
Nachbarschaftshilfe im O.W.

Helfertreff en
Am Montag, den 26.10. 2026 um 19.00 
Uhr, fi ndet unser nächstes Helfertref-
fen statt, wie gewohnt im Bürgersaal 
des Rathauses in Wembach

Aufgrund der Aktualität des Themas, 
insbesondere Erreichung des Pfl ege-
grades öff nen wir gerne unsere Türen 
auch für alle Interessierten aus der Be-
völkerung. Leider jedoch müssen wir 
darauf hinweisen, dass wir aktuell nicht 
barrierefrei erreichbar sind, der Aufzug 
im Rathaus ist leider defekt. Bitte be-
achten Sie dies.

Regina Rüttnauer vom Pfl egestütz-
punkt Landkreis Lörrach informiert 
über Pfl egegrade und Leistungen der 
Pfl egeversicherung. Es wird erklärt wie 
man einen Pfl egegrad beantragen kann 
und worauf es bei der Begutachtung 
durch den Medizinischen Dienst an-
kommt. Anhand praktischer Beispiele 
gibt sie hilfreiche Tipps und Hinweise 
zur Vorbereitung auf die Begutachtung.

Bitte melden Sie sich an, entweder per 
Mail: buergerhilfe@froehnd.de oder te-
lefonisch: 07673/8889868

Über eine zahlreiche Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen, gerne heißen wir 
Sie herzlich willkommen.

Soziales und Beratung 
DRK Ortsverein Todtnau

Mittagstisch

Der Mittagstisch – in unserer 
Gemeinschaft hat jeder den richti-
gen Platz

Wenn wir zu einer Feier eingeladen wer-
den, gibt es oft eine Sitzordnung. An die-
ser kann man dann ablesen, wie wichtig 
manche der Eingeladenen sind, denn die 
Sitzordnung kann eine Wertschätzung 
ausdrücken. Schon in unserer Jugend-
zeit war es ein Thema, wer neben wem 
sitzt. Meistens wurden gute Schüler zu 
gleich guten Schülern gesetzt. Oder der 
Status der Eltern wurde berücksichtigt. 
Vielleicht kommt daher das Sprichwort: 
„Gleich und gleich gesellt sich gern“. 
Heute tut man gut daran, leistungsstar-
ke Schüler neben leistungsschwächere 
zu setzen, was deren Leistung positiv 
beeinfl ussen kann. In unserem Alter ist 
das Sitzen eine angemessene Altershal-
tung, die unseren Knochen guttut. Wir 
sitzen, so wie es sich ergibt, nebenein-
ander oder einander gegenüber, sodass 
wir zur Gemeinschaft werden. Wir wer-
ten nicht. Das ist unser gemeinsamer 
Nenner. Und ein schön geschmückter 
Tisch, dazu ein freundliches Ambiente, 
ermöglichen gute Gespräche in einem 
entspannten Miteinander und Dialog 
auf Augenhöhe. Der Preis dafür ist eine 
wohltuende Atmosphäre.

Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Spürgin vom Gast-
haus „Hirschen“ in Brandenberg für den 
ausgezeichneten Mittagstisch. Wir fühl-
ten uns sehr wohl und wurden reichhal-
tig verwöhnt mit allerlei leckeren Spei-
sen. So erlebten wir Gutes und Schönes 
bei diesen frohen Wohlfühlstunden. 
Der Fürsorge für ältere Menschen auf 
diese Weise ein Gesicht zu geben, ist ein 
hoher Anspruch, den alle unsere Gast-
geber erfüllen, weil sie der Anonymität 
von uns alten und oft einsamen Men-
schen entgegensteuern. Unser nächster 
Mittagstisch ist am

Mittwoch, 28. Oktober 2026, 
um 12.00 Uhr im Gasthaus 

„Feldberg“ in Todtnau

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Über unsere treuen 
Fahrerinnen sind wir sehr dankbar: 
Waltraud Sättele, Uta Haller, Gertrud 
Albrecht, Elfi e Schmidt, Ingried Lais und 
Christa Bernauer. Unsere Mittagstische, 
zu denen alle die mitmachen möchten, 
herzlich eingeladen sind, verstehen wir 
als „Mutmach-Treff en“.

Polizei

Zeitumstellung markiert Start 
der „Dunklen Jahreszeit“: Polizei 
Freiburg warnt vor Einbrüchen 
– Experten-Hotline am 26. Oktober

Mit der Zeitumstellung am kommenden 
Wochenende (24./25. Oktober 2026) 
setzt die Dämmerung wieder früher 
ein. Diese frühe Dunkelheit am späten 
Nachmittag nutzen Einbrecher gezielt 
aus, da unbeleuchtete Gebäude frühzei-
tig verraten, dass niemand zu Hause ist. 
Das Polizeipräsidium Freiburg rechnet 
ab Ende Oktober mit saisonal steigen-
den Fallzahlen und bittet die Bevölke-
rung um erhöhte Wachsamkeit.

Wichtige Verhaltenstipps der Polizei:

• Aufmerksamkeit: Achten Sie auf 
fremde Personen oder Fahrzeuge in 
Ihrer Nachbarschaft.

• Anwesenheit simulieren: Schalten 
Sie bei Abwesenheit das Licht ein.

• Verschluss: Schließen Sie Türen 
immer zweifach ab und lassen Sie 
Fenster niemals gekippt.

• Verdachtsmomente: Zögern Sie 
nicht und wählen Sie im Verdachtsfall 
sofort den Notruf 110.

Großer Beratungstag zur Einbruchs-
vorsorge:

Anlässlich des bundesweiten Tages des 
Einbruchschutzes schaltet die Kriminal-
polizeiliche Beratungsstelle Freiburg 
am Montag, den 26. Oktober 2026, 
von 13:00 bis 18:00 Uhr eine kostenlo-
se Telefon-Hotline. Spezialisten beant-
worten Fragen und geben individuelle 
Tipps für ein sicheres Zuhause. 

• Experten-Hotline: 07641 / 582-300
• E-Mail für Terminvereinbarungen: 

freiburg.pp.praevention@polizei.
bwl.de

Wir möchten, dass Sie sicher leben
Ihre Polizei

Öffentliche Sicherheit 

AMTSBLATT NICHT ERHALTEN?
Kein Problem! Wenden Sie sich einfach an unseren Vertrieb: 

�       vertrieb@primo-stockach.de | �         +49 7771 9317-48
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Rentner Brandenberg-Fahl

Unser nächster Rentnertreff  ist am Donnerstag, 29.10. um 15:00 Uhr im Gasthaus Hof in Hofsgrund.

Informationen für Senioren 

Netzwerk 43

Kirche kraftvoll & zeitgemäß
Evangelische Freikirche • Schwarzwald-
straße 15 • Eventhalle Todtnau

SONNTAGS CELEBRATION
10 Uhr Gottesdienste jeden Sonntag
Mit Kids-Programm 3-12 Jahre (Eltern-
Kind Raum 0-3 Jahre) 

ONLINE:   hello@netzwerk43.de
�              netzwerk43  •  �                @netzwerk43
 www.netzwerk43.de

Glaubensgemeinschaften 
Haus Barnabas

Ein überkonfessioneller, 
freier christlicher Hauskreis

Wohl dem, dessen Übertretung verge-
ben, dessen Sünde zugedeckt ist! Wohl 
dem Menschen, dem der Herr keine 
Schuld anrechnet, und in dessen Geist 
keine Falschheit ist!
Psalm 32. 1-2

Mittwoch, 28. Oktober: 
fällt aus

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig wie 
davor.  Für Einzelheiten bitte kontak-
tieren Sie uns.

Kontakt:
Tim & Deborah Brooks 
Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

DartOff ensive Todtnau

DartOff esive Todtnau muss 
Tabellenführung abgeben

Das ist ein bitterer Rückschlag für die 
DartOff ensive Todtnau in der Regional 
Dart Liga. Nach einem starken Saisons-
tart mussten die Todtnauer am 16. Ok-
tober 2026 beim Auswärtsspiel gegen 
Flying Bull 1 eine 12:9-Niederlage ein-
stecken und damit die Tabellenführung 
vorerst abgeben. Halbe Kraft reicht halt 
nicht aus, um in der Ferne zu gewinnen.

Wenn personelle Engpässe und die 
typische Auswärtsschwäche zusam-
menkommen, wird es in dieser Liga 
eben verdammt schwer. Zuvor lief es 

für das Team aus Willis Pfannenstüble 
noch optimal, aber das zeigt genau, wie 
gnadenlos die Liga in dieser Saison ist. 
Wenn das Nervenfl attern einsetzt und 
die Doppelquote einbricht, wird jeder 
Fehler sofort bestraft.

Dass Flying Bull 1 personell aufgerüstet 
und über den Sommer hart trainiert hat, 
machte die Sache für die DartOff ensive 
Todtnau natürlich nicht leichter. In einer 
so ausgeglichenen Liga entscheiden am 
Ende oft die Nuancen – und wer unter 
Druck die Big Points macht.

Für Todtnau heisst es jetzt: Mund ab-
putzen, die Trainingspfeile schärfen 

und am 31. Oktober 2026 wieder mit 
voller Konzentration ans Board treten, 
um die vergebenen Punkte wiedergut-
zumachen und die Tabellenspitze zu-
rückzuerobern. 

Vereine 

Johannes- Chor Todtnau

Ein Abend, den du nicht verpassen 
solltest!

Wenn kraftvolle Stimmen die Kirche er-
füllen, Musik direkt ins Herz geht und 
Gänsehautmomente garantiert sind – 
dann ist GOSPEL NIGHT in TODTNAU!
Erlebe einen Abend voller Lebensfreu-
de, Leidenschaft und Emotionen, der 
dich den Alltag vergessen lässt!

MALCOLM GREEN & ELIZABETH 
BROWN alias Tiza B. bringen gemein-
sam mit dem Johanneschor Todtnau
die katholische Kirche zum Klingen!

Sonntag, 15. November 2026 
18:00 Uhr 
Katholische Kirche Todtnau

Vorverkauf bei Splash Todtnau

Jetzt Tickets sichern, weitersagen 
und gemeinsam Vorfreude genießen!
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e.V.

Auftaktsieg für die 
Luftgewehrmannschaft

Am letzten Sonntag startete die Saison 
in der Verbandsliga Hochrhein für die 
Luftgewehrmannschaft der SG Todt-
nau. Zu Beginn ging es gegen die 2. 
Mannschaft aus Egringen in Egringen. 
Gleich im 1. Wettkampf mussten die 
Todtnauer mit den zwei Ersatzschüt-
zen Yannick Stay und Christoph Savoy 
antreten, da Teresa Schelb und Volker 
Schmidt ausfi elen. Auf Pos. 1 stand 
Gina Gyger, die mit ihrem Gegner zu 
keiner Zeit ein Problem hatte. Souve-
rän gewann sie ihr Match. Auf Pos. 2 
startete unser Neuzugang Robin Lang, 
der ebenfalls einen klaren Sieg einfah-

ren konnte. Auf Pos. 3 wurde es etwas 
spannender. Michelle Bruch erkämpf-
te sich nach Gleichstand in der ersten 
Serie 7 Ringe Vorsprung mit der 2. u. 3. 
Serie. In der 4. Serie verlor sie wieder 
3 Ringe aber gewann dann ihren Wett-
kampf mit 4 Ringen Vorsprung. Dies 
war zugleich der dritte Punkt für Todt-
nau. Auf Pos. 4 schoss Christoph Savoy, 
der einen schlechten Tag erwischte und 
sein Match verlor. Auf der 5. Pos. kämpf-
te Yannick Stay um jeden Ring. Nach 3 
Serien hatte er 3 Ringe Vorsprung, aber 
verlor diese in der 4. Serie, was Gleich-
stand bedeutete, und somit mussten 
sie ins Stechen. Es brauchte 3 Schüsse, 
um eine Entscheidung herbeizuführen. 
Nach 2 Schüssen (9er) war immer noch 

Gleichstand. Der 3. Schuss brachte die 
Entscheidung. Yannick schoss einen 
10er und seine Gegnerin eine 8. Somit 
gewann Todtnau mit 4:1 gegen Egrin-
gen 2 und geht als Tabellenführer aus 
dem 1. Wettkampf.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Gina Gyger (397) : Florian Zindy (379); 
Robin Lang (378) : Markus Lievert 
(366); Michelle Bruch (364) : Benedikt 
Frommherz (360); Christoph Savoy 
(354) : Melanie Ritter (370); Yannick Stay 
(366/9/9/10) : Katja Morand (366/9/9/8).
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht der Mannschaft für den nächs-
ten Wettkampf in zwei Wochen viel Er-
folg und Gut Schuss.

Ski-Club Todtnauberg e.V.

Mountainbike

Bike Kids Saisonende 2026

Mit vielen Ehrungen, Urkunden und 
Pommes haben die Bike Kids die Saison 
ausklingen lassen. Vom 13.04. bis 19.10. 
waren im Durchschnitt 16 Kinder immer 
montags von 17:00 - 18:30 Uhr auf dem 
Radschert in Todtnauberg am Start. 

Aufgeteilt in zwei Gruppen mit den 
Schwerpunkten Fahr-Technik und Ge-
lände stand der Spaß, Matsch, Natur 
und Gummibärle im Mittelpunkt. Insge-
samt haben 24 Kinder mit 10 Betreuern, 

Trainern oder Eltern an 19 Terminen die 
Obstacles (Hindernisse) und das Gelän-
de unter die Räder genommen. Danke 
an die handwerklichen Papas für die 
gebauten Kicker (Schanze) und Wippen. 
Danke an alle fahrradputzenden Eltern, 
da wir öfter ziemlich verdreckt wie-
der zurückkamen. Danke an Peter und 
Ingo für das Mähen des Longhorn Bike 
Übungsgeländes. Danke an die Eltern, 
die zum Teil einen längere Anfahrtweg 
haben. Danke an alle „Besenwagen“, 
die jegliche Panne mit Bravour gelöst 

haben. Danke an die Pizzeria, die unse-
ren lauten Abschluss mit einem Lächeln 
begleitet hat. Wir sehen uns beim Flut-
lichtskifahren mittwochs ab 17:00 Uhr 
wieder. Kette rechts

Vormerken: 

Die Bike Kids starten nächstes Jahr am 
Montag, den 05.04.2024, nach den Os-
terferien wieder. Jeder ist willkommen, 
der mindestens ein 20`` Bike mit zwei 
Bremsen am Lenker hat.

Die Eltern haben beim letzten Training richtig gestaunt, was ihre Kinder inzwischen auf dem Fahrrad alles können. 

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

Zehnte „Metzgede uf em Berg“ 
am Sonntag, den 25. Oktober 2026 
ab 11.30 Uhr im Kurhaus in Todtnau-
berg 

Der Förderverein Trachtenkapelle Todt-
nauberg e.V. freut sich auf Ihr Kommen 
zur zehnten „Metzgede uf em Berg“
am Sonntag, den 25.10.2026 ab 11:30 
Uhr im Kurhaus Todtnauberg. Bei def-
tiger Schlachtplatte und musikalischer 

Unterhaltung durch die Trachtenkapel-
le Todtnauberg und den Musikverein 
Opfi ngen dürfen Sie sich kulinarisch 
und musikalisch verwöhnen lassen! 

Ein besonderes musikalisches Highlight 
erwartet Sie mit dem Konzertteil der 
Trachtenkapelle Todtnauberg, der zu-
gleich den Abschluss der Projektphase 
„Dein Sound – Unser Projekt“ bildet. In 

fünf gemeinsamen Proben haben die 
„Berger“ zusammen mit einigen Gast-
musikanten ein Konzertprogramm erar-
beitet, das sie bei der Metzgede präsen-
tieren werden.

Über eine Kuchenspende würden wir uns 
sehr freuen. Die Kuchen können am Tag 
der Veranstaltung ab 11 Uhr im Kurhaus 
abgegeben werden. Vielen Dank.
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Sportfreunde Geschwend e.V.

68. Fußballderby in Geschwend 
endete mit Oberdorf Sieg

Zum 68. Fußballderby zwischen San-
tos Unterdorf und Vorwärts Oberdorf  
luden die Sportfreunde Geschwend 
e.V. auf den Bolzplatz beim Grillplatz 
„Althütte“ ein. Zahlreiche Zuschauer 
folgten dieser Einladung und erlebten 
ein überaus spannendes Fußballspiel 
bei kühlem Herbstwetter. Bereits im 
Vorfeld stieg die Spannung, wollten 
doch die Unterdörfl er ihren herausra-
genden Sieg vom letzten Jahr wieder-
holen und die Oberdörfl er nicht wieder 
so unter die Räder kommen. Und so 
waren die taktischen Vorgaben beider 
Mannschaften auf vollen Einsatz ausge-
richtet, den beide Teams von der ersten 
Minute an auch konsequent umsetzten. 
Es entwickelte sich ein überaus inten-
sives und interessantes Spiel, bei dem 
die Oberdörfl er überraschend gut mit-
halten konnten. Erst in der 20. Minute 
fi el das 1:0 für Unterdorf. Patrick Thoma 

erzielte den Treff er mit einer blitz-
schnellen Drehung aus kurzer Distanz. 
Der Bann war gebrochen, aber nur 5 Mi-
nuten später folgte der Ausgleichstref-
fer durch Simon Steiger. Kurz vor der 
Halbzeitpause gingen die Unterdörfl er 
durch Dennis Kiefer wieder in Führung. 
Nach dem Wiederanpfi ff  ging das Spiel 
mit unverminderter Intensität weiter. 
Als kurze Zeit später Julian Reiß das 3:1 
für Unterdorf erzielte, schien die Partie 
gelaufen zu sein. Zu ballsicher agierten 
die, wie immer technisch starken, Un-
terdörfl er. Doch die nie aufgebenden 
und spielerisch enorm verbesserten 
Oberdörfl er kamen durch zwei Tore von 
Christian Steiger innerhalb von 10 Mi-
nuten zum verdienten Ausgleich. In der 
Schlussphase kam dann Hektik auf, da 
beide Teams unbedingt als Sieger vom 
Platz gehen wollten. Der ruhig leitende 
Schiedsrichter Alfred Zielinski musste 
mit zwei gelben Karten die Gemüter 
wieder etwas beruhigen. Kurz vor Ende 

der Partie gelang dann Daniel Steiger 
der viel umjubelte 4:3 Siegtreff er für 
die unermüdlichen Oberdörfl er.  „Man 
of the Match“ war Christian Steiger 
mit seinen beiden Toren. Überaus stark 
waren auch die beiden Torhüter Benny 
Ruch und Jannis Zielinski, die alle Hände 
voll zu tun hatten. Sportdirektor Arnold 
Maier freute sich riesig über die gelun-
gene Wiedergutmachung der Oberdörf-
ler. Michael Reiß vom Unterdorf, der an 
diesem Tag Geburtstag hatte, konnte 
als Chef der Stadionkantine ebenfalls 
zufrieden nach Hause gehen, waren 
doch alle leckeren Stadionwürste weg-
geputzt.

Beim zuerst stattfi ndenden  Spiel der 
Minis gab es ein Kuriosum. Es waren 
leider keine Unterdorf-Minis da und 
so spielten kurzerhand die anwesen-
den Oberdorf-Minis untereinander. 
Das Spiel Oberdorf-Nord gegen Ober-
dorf-Süd endete mit 10 : 5. 

Sportverein Todtnau 1928 e.V.

Ergebnisse
D-Junioren SV Todtnau - 
FC Schönau 2 5:0
Torschützen waren Rafael Eckert (2), 
Yannik Kaiser, Patrick Böhler und Cha-
ralampos Papadopulos. 

B-Junioren JFV Dinkelberg - 
SG Schönau/Todtnau  2:4
Die Tore erzielten Noel Roggenbuck, 
Carlo Wunsch, Jonas Schulzke und Vasi-
leios Kampitakis.

B-Mädchen SV TTodtnau - 
VfR Horheim-Schwerzen   3:2
Die Tore erzielten Amy Prutscher  (2) 
und Nelia Schwald.

A-Junioren JFV Schliengen -
SG Schönau/Todtnau  3:0

Frauen SG Schönau/Todtnau - 
FC Weizen 0:4

Herren TJZ Weil 2 - SV Todtnau   3:0

Herren SV Todtmoos - SV Todtnau 1  1:1
Im direkten Duell gegen den SV Todt-
moos hatte man die Möglichkeit, den 
zweiten Tabellenplatz zurück zu er-
obern. In der Anfangsformation gab 

es im Vergleich zum hohen Heimsieg 
gegen Schopfheim zwei Änderungen. 
Benedikt Wunderle und Kevin Wissler 
starteten anstelle der fehlenden Marc 
Behringer und Benjamin Wissler. Beide 
Teams starteten munter in die Partie, 
erste Torabschlüsse gab es auf beiden 
Seiten. Todtnau kam zwar öfter gefähr-
lich in die gegnerische Hälfte, größere 
Torchancen blieben aber vorerst aus. 
Mitte der ersten Halbzeit folgte dann 
die beste Phase im Spiel für Todtmoos, 
die nach einer guten halben Stunde 
dann auch in Führung gehen konn-
ten (33. Min.). Danach lies man bis zur 
Halbzeit aber kaum mehr etwas zu. In 
der zweiten Halbzeit kämpfte sich der 
SVT in die Partie und wurde über eine 
geschlossene Defensivleistung immer 
stabiler. Der eingewechselte Elias Was-
mer sorgte in der 68.Minute dann für 
den Ausgleich. Sein Abschluss von der 
16 Meter-Linie schlug rechts oben ein, 
für den Todtmooser Keeper war nichts 
zu halten. Die letzten 20 Minuten waren 
off en, beide Teams spielten auf Sieg. 
Ein Tor fi el allerdings nicht mehr, wes-
halb es bei einer gerechten Punktetei-
lung blieb. Der SVT bleibt damit mit nun 
16 Punkten auf Platz drei der Tabelle, 
einen Punkt hinter Todtmoos und acht 

Punkte hinter der noch ungeschlage-
nen SG Grenzach-Wyhlen. Eben dieser 
Tabellenführer aus Grenzach ist dann 
am morgigen Samstag zu Gast auf der 
Kandermatt. Anpfi ff  ist um 18 Uhr. Die 
Mannschaft freut sich auf zahlreiche 
Unterstützung vom Spielfeldrand.

Für den SVT kamen zum Einsatz: L.Schä-
fer - B.Wunderle (54. N.Daubmann), 
K.Wissler (60. M.Lorenz), S.Weber, M.
Kaiser - M.Schubnell(C), M.Rasch, N.
Kania (54. L.Thoma) - N.Gutmann (80. 
M.Baum), T.Wissler, A.Darabi (45. E.Was-
mer)

Vorschau

Samstag, 24.10.
E-Juniorenbezirksturnier in Todtnau
ab 10:00 Uhr

Herren SV Todtnau - SG Grenzach-Wyhlen
18:00 Uhr

Sonntag, 25.10.
Herren SV Todtnau 2 - FC Hausen 2
12:30 Uhr

Frauen SF Schliengen - 
SG Schönau/Todtnau 
15:30 Uhr

Todtnauer Städtlifest e.V.

Mitgliederversammlung am Donnerstag, 29.10.2026

Es wird an dieser Stelle nochmals an die am kommenden Donnerstag anstehende Mitgliederversammlung des Vereins Todt-
nauer Städtlifest e.V. erinnert. Die teilnehmenden Vereine und Organisationen werden gebeten, ihre Vertreter hierzu zu ent-
senden. Unter anderem stehen Wahlen und allgemeine Informationen zur Durchführung des jährlichen Städtlifestes auf der 
Tagesordnung. Beginn ist um 20:00 Uhr im Gasthaus „Feldberg“ in Todtnau.
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Turnverein Todtnau 1866 e.V.

Handball

Ergebnisse aller Mannschaften im 
Überblick:  

• E-Jugend gemischt – 
HSG Dreiland III  4:2

• E-Jugend gemischt II – 
HSG Dreiland  0:6

• E-Jugend gemischt – 
HSG Dreiland  0:6

• E-Jugend gemischt II – 
HSG Dreiland III  4:2

• SG Bötz/March – 
E-Jugend weiblich  6:0

• C-Jugend weiblich – 
SG Bötz/March  18:22

• D-Jugend gemischt – 
HBL Heitersheim  8:32

• SG Freiburg – 
A-Jugend männlich  36:23

• SF Eintr.Freiburg II – Damen  31:27
• Herren – Regio-Hummeln  33:25
• Herren II – 

SG Könd/Tenningen IIII  25:30

Herren 1 gewinnen gegen 
die Regio-Hummeln mit 33:25

Die Herren 1 konnten sich am Sonntag 
mit 33:25 (16:11) gegen die Regio-Hum-
meln durchsetzen. Die Todtnauer konn-
ten dabei auf einen nahezu vollstän-
digen Kader zurückgreifen. Lediglich 
Jimmy Findling musste aufgrund einer 
Verletzung aus dem vergangenen Spiel 
pausieren. Die Gäste waren hingegen 
mit einem stark dezimierten Kader an-
gereist, liessen sich davon jedoch nicht 
beeindrucken und hielten das Tempo 
bis zum Schlusspfi ff  hoch.

Die Partie begann zunächst ausgegli-
chen. Nach dem zwischenzeitlichen 4:4 
fanden die Todtnauer besser ins Spiel 
und konnten sich erstmals etwas ab-
setzen. Allerdings lief längst nicht alles 
nach Plan. In der Abwehr fehlte häufi g 
die richtige Zuordnung, wodurch die 
Gäste immer wieder zu einfachen Toren 
aus dem Rückraum kamen. Auch im An-
griff  fehlte teilweise die nötige Präzi-
sion, sodass einige vielversprechende 

Möglichkeiten ungenutzt blieben. Den-
noch gelang es den Herren 1, den Vor-
sprung bis zur Halbzeit auf 16:11 auszu-
bauen.

Nach dem Seitenwechsel erwischten 
die Todtnauer einen starken Start und 
erhöhten mit drei Treff ern in Folge auf 
19:11. In der Folge konnte der Vorsprung 
weiter ausgebaut werden, sodass beim 
Stand von 30:18 zwischenzeitlich eine 
Zwölf-Tore-Führung auf der Anzeige-
tafel stand. Trotz des deutlichen Vor-
sprungs gelang es jedoch nicht, über 
die gesamte Spielzeit konsequent auf-
zutreten. Immer wieder schlichen sich 
technische Fehler und Unkonzentriert-
heiten ein, die einen noch deutlicheren 
Spielstand verhinderten.

Die Regio-Hummeln kämpften trotz 
ihrer begrenzten Wechselmöglichkei-
ten bis zum Schluss und konnten den 
Rückstand in den letzten Minuten noch 
etwas verkürzen. Am Ende stand den-
noch ein verdienter 33:25-Erfolg für die 
Herren 1.

Trotz des deutlichen Sieges zeigte die 
Partie, dass insbesondere in der de-
fensiven Abstimmung und beim konse-
quenten Ausspielen der Angriff e noch 
Verbesserungspotenzial besteht. Daran 
gilt es in den kommenden Trainingsein-
heiten zu arbeiten.

Tore Herren 1: Sören Hillger (8), Paul Sät-
tele (7/1), Marlon Kaltenbach (7), Dominik 
Rueb (3), Jonas Löffl  er (3), Oumar Cama-
ra (2), Noah Steinebrunner (1), Christoph 
Mybes (1), Zvonimir Prskalo (1).

Die gemischte E-Jugend ist in 
heimischer Halle mit zwei Siegen 
und zwei Niederlagen in die Saison 
gestartet

Mit diesem wechselhaften, aber insge-
samt vielversprechenden Auftaktsam-
melte das Team wertvolle Erfahrungen 
und ließ bereits erste positive Ansätze 
erkennen. Gleichzeitig wurde deutlich, 

worauf das Team künftig aufbauen kann 
und in welchen Bereichen noch Entwick-
lungspotenzial besteht.

Auch wenn noch nicht alles reibungslos 
funktionierte, zeigte das Team insbe-
sondere im letzten Spiel einen starken 
Willen und erkämpfte sich verdient den 
Sieg. Dieser Auftritt macht Mut für die 
kommenden Aufgaben der Saison.

TV Todtnau Damen unterliegt 
der SF Eintracht Freiburg II mit 
27:31 (15:16)

Der TV Todtnau musste sich bei der SF 
Eintracht Freiburg II mit 27:31 geschla-
gen geben.

Von Beginn an entwickelte sich eine aus-
geglichene Partie. Durch zwei schnelle 
Treff er startete der Tv Todtnau stark 
ins Spiel, doch auch Freiburg fand nach 
kurzer Zeit gut ins Spiel. Bis zur Halbzeit 
wechselte die Führung mehrfach, ehe 
die Gastgeberinnen mit einer knappen 
16:15-Führung in die Pause gingen.

Auch nach dem Seitenwechsel blieb 
das Spiel lange ausgeglichen. In dieser 
Phase hielt vor allem Sandra Waßmer 
das Team mit wichtigen Toren im Spiel. 
In der Schlussviertelstunde nutzte Frei-
burg jedoch kleine Fehler konsequent 
aus und setzte sich entscheidend ab.

Trotz einer kämpferisch starken Team-
leistung konnte Todtnau den Rückstand 
nicht mehr aufholen und musste sich am 
Ende mit 27:31 geschlagen geben.

 Kader TV Todtnau: Era Hajra, Annabell 
Lips (5 Tore), Lena Walleser (3 Tore), 
Sandra Waßmer (10 Tore) , Celina Gru-
ber (1 Tor), Emilie Dreier (3 Tore), Amelie 
Thoma (3 Tore), Emilie Dehne (2 Tore), 
Jule Zinner

D-Jugend gemischt unterliegt 
dem HBL Heitersheim

Am Samstag, den 18. Oktober, emp-
fi ng die D-Jugend gemischt in der hei-
mischen Halle den HBL Heitersheim. 
Gegen einen starken Gegner musste 
sich die Mannschaft am Ende mit 8:32 
geschlagen geben.

Trotz des deutlichen Ergebnisses sam-
melten die jungen Spielerinnen und 
Spieler wichtige Erfahrungen und konn-
ten sich mit einem anspruchsvollen 
Gegner messen. Gerade solche Begeg-
nungen bieten die Möglichkeit, dazuzu-
lernen, als Mannschaft weiter zusam-
menzuwachsen und neue Impulse für 
die kommenden Spiele mitzunehmen.

Nun gilt es, im Training weiter an den ei-
genen Stärken zu arbeiten und mit Mo-
tivation und Teamgeist in die nächsten 
Begegnungen zu starten.
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Vorschau

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle 

Sa., 24.10.26 15:00 Uhr E-Jugend weiblich SG Könd/Tenningen  Silberberghalle 

Sa., 24.10.26 16:10 Uhr D-Jugend gemischt TV Zell  Silberberghalle

Sa., 24.10.26 16:00 Uhr SG Kenz/Herbolsheim Herren Breisgauhalle

Sa., 24.10.26 17:30 Uhr B-Jugend weiblich HG Müll/Neuenburg Silberberghalle 

Sa., 24.10.26 17:45 Uhr HBL Heitersheim C-Jugend weiblich Malteserhalle

Sa., 24.10.26 19:00 Uhr Damen TSV Freiburg-Zähr. II Silberberghall

So., 25.10.26 17:15 Uhr DJK Säckingen Herren II  Sporthalle Badmatte 

Volleyball

Spielberichte Volleyball 
Bezirksklasse Süd Damen

Silberberglöwen Todtnau - 
RheinVolleys Minseln I 2:3 / 
88:111 (14:25 ; 26:24 ; 15:25 ; 25:22 ; 8:15) 

Silberberglöwen Todtnau - VC Weil III
3:1 / 93:75 (25:14 ; 18:25 ; 25:18 ; 25:18) 

Fünfsatz-Krimi und ein Sahnehäub-
chen für die Silberberglöwinnen

Zum Heimspieltag in der Bezirksklasse 
Süd am Samstag, 17.10.2026, begrüßten 
die Silberberglöwinnen die RheinVol-
leys I aus Minseln  und das Team des VC 
Weil III in der Todtnauer Silberberghal-
le. 

An den Start ging es für die Silberber-
glöwinnen gegen die RheinVolleys 
Minseln I, die als Absteiger aus der Be-
zirksliga als Favoritinnen um das Match 
gelten.

Im ersten Satz schaff ten es die Todtnau-
erinnen bis zur Satzmitte, gut mitzuhal-
ten, doch durch drei aufeinanderfolgen-
de Aufschlagserien der Gegnerinnen 
und auch durch zu viele individuelle 
Fehler in der Annahme geriet man in 
einen uneinholbaren Rückstand.

Im zweiten Satz hielten sich die Sil-
berberglöwinnen besser und machten 
ein gutes Spiel! Dennoch rannten die 
TVT-Damen einem stetigen 3 Punkte-
rückstand hinterher. Diese wuchs aus-
gerechnet in der „Crunch-time“ auf 5 
Punkte zum 18:23 für die Minselnerin-
nen an.

Ein vermeintliches aus, auch für diesen 
Satz, doch mit konstant guten Auf-
schlägen und Angriff en aus dem Lehr-
buch konterten die Silberberglöwin-
nen! Punkt für Punkt pirschten sich die 
Volleyballerinnen heran und schaff ten 
den Ausgleich zum 24:24.

Trotz des enormen Gegendruckes hiel-
ten die Silberberglöwinnen stand und 
schaff ten sensationell ihren ersten 
Satzgewinn 26:24!

Vielversprechend begann auch der drit-
te Satz für die TVT-Damen Team, doch 

wie im ersten Satz verlor man den An-
schluss zur Satzmitte hin durch Proble-
me in der Annahme und das damit zu 
schwache Angriff sspiel, so dass der Satz 
deutlich abgegeben werden musste.

Energisch starteten die TVT-Damen in 
den vierten Satz und verschaff ten sich 
einen kleinen Vorsprung. Durch ein her-
vorragendes Zusammenspiel und einer 
geeinten Teamleistung verteidigten die 
Silberberglöwinnen diesen Vorsprung 
über den ganzen Satzverlauf und zwan-
gen damit die Favoritinnen aus Minseln 
in den fünften Entscheidungssatz! 

In diesem fünften Satz versuchten die 
TVT-Volleyballerinnen die Initiative zu 
ergreifen. Dies gelang jedoch aufgrund 
von Nachlässigkeiten im Aufschlag und 
fehlendem Angriff sdruck leider nicht. 
Immer mehr verlor man an Boden zu 
den Kontrahentinnen, die sich am Ende 
des Fünfsatz-Krimis gegen unsere 
„Fighting-Lions“ durchsetzten.

Zum zweiten Spiel für unsere Silber-
berglöwinnen an diesem Spieltag stand 
nun das junge aber großgewachsene 
Team des VC Weil III bereit. In diesem 

ersten Satz starteten die TVT- Damen 
konzentriert und erspielten sich nach 
kurzer Spielzeit einen anschaulichen 
Vorsprung und ihren ersten Satzge-
winn. Im zweiten Satz durften sich un-
sere jungen wilden gegen die Gegner-
innen versuchen und spielten gut mit. 
Doch das Team aus Weil kam besser ins 
Spiel und war aufgrund ihrer Physis, 
dominanter, was letztlich ausschlag-
gebend für den Satzverlust war. Nach 
einer Neuformierung übernahmen die 
Silberberglöwinnen wieder das Zepter 
und spielten erneut konstant auf. Gute 
Annahmen und ein starkes Angriff s-
spiel legten den Grundstein gegen die 
sehr abwehrstarken Kontrahentinnen 
zum erneuten Satzgewinn. Nun galt es, 
den Sack zu zumachen und so spielten 
die Silberberglöwinnen die Weilerinnen 
gegen die Wand. Punkt um Punkt ent-
eilten die Volleyballdamen den Wett-
bewerberinnen davon und führten zur 
Satzmitte bereits mit 7 Punkten. Diesen 
Vorsprung ließen sich die Silberberglö-
winnen nicht mehr abjagen und krön-
ten ihre tolle kämpferische Leistung an 
diesem Spieltag mit einem Sahnehäub-
chen. 

Für die TV Todtnau Silberberglöwinnen am Netz: Alessia D´A., Elena G., Ingelotte D., 
Giovanna F., Karlotta W., Anna R., Smilla S., Patricia S., und Sofi a Z. 
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Tischtennis

Spielergebnisse vom 14.10.26

Kreisliga C Gruppe 5
TTC Hasel III - 
TTV Schönau-Todtnau III  7:3
Der TTV Schönau-Todtnau III kehrt mit 
einer 3:7-Niederlage vom Auswärtsspiel 
beim TTC Hasel III zurück. Am Ende 
reichte ein engagierter Auftritt unse-
rer Mannschaft nicht aus, um Zählbares 
mitzunehmen.
Der Start in die Partie verlief unglück-
lich, da beide Eingangsdoppel an die 
Gastgeber gingen. Diesem Rückstand 
lief das Team das gesamte Spiel über 
hinterher. In den Einzeln zeigte die 
Mannschaft Moral und konnte drei 
Siege einfahren. Die Gastgeber präsen-
tierten sich jedoch insgesamt stabiler 
und sicherten sich in den entscheiden-
den Phasen die nötigen Punkte, um den 
verdienten Heimerfolg perfekt zu ma-
chen.

Für den TTV Schönau-Todtnau III holten 
die Punkte im Einzel:
• S. Gudd 2 Punkte
• P. Barbisch 1 Punkt

Spielergebnisse vom 17.10.26

Kreisliga A Gruppe 5
TTV Schönau-Todtnau - 
SV Nollingen IV  10:0
Der TTV Schönau-Todtnau feiert einen 
makellosen Heimerfolg gegen den TV 
Nollingen IV.
In einer absolut einseitigen Partie ließ 

die Heimmannschaft den Gästen nicht 
den Hauch einer Chance. Bereits in den 
Eingangsdoppeln stellte der TTV die 
Weichen auf Sieg und knüpfte in den an-
schließenden Einzeln nahtlos an diese 
Leistung an.
Die Gastgeber dominierten das Gesche-
hen an den Tischen nach Belieben und 
gaben im gesamten Spielverlauf keinen 
einzigen Punkt ab. Mit diesem fulminan-
ten und runden Gesamtsieg verbucht 
der TTV Schönau-Todtnau einen perfek-
ten Spieltag ohne jeglichen Punktver-
lust.

Für den TTV Schönau-Todtnau holten 
die 2 Punkte im Doppel A. Alipliotis 
mit N. Barbisch und R. Emmeluth mit C. 
Mingo. Im Einzel waren erfolgreich:
• A. Alipliotis 2 Punkte
• N. Barbisch 2 Punkte
• R. Emmeluth  2 Punkte
• C. Mingo 2 Punkte

Kreisliga B Gruppe 5
TTC Lörrach III - 
TV Schönau-Todtnau II  8:2
Trotz großem Kampf muss sich der TV 
Schönau-Todtnau II auswärts deutlich 
geschlagen geben. Die Auswärtsmann-
schaft erwischte beim TTC Lörrach III 
zwar einen vielversprechenden Start 
mit einem hart umkämpften Erfolg im 
ersten Doppel, geriet in der Folge je-
doch schnell ins Hintertreff en. Die Gast-
geber erwiesen sich in den Einzeln als zu 

spielstark und nervenstark, da fast alle 
knappen Duelle an die Heimmannschaft 
gingen. Ein weiterer Punktgewinn in 
der zweiten Einzelrunde reichte für den 
TV Schönau-Todtnau II nicht mehr aus, 
sodass die Mannschaft nach einer ge-
schlossenen, aber glücklosen Leistung 
mit leeren Händen die Heimreise antre-
ten muss.

Im Doppel holten den Punkt A. Lonar-
doni mit O. Borngräber. Im Einzel holte 
den Punkt:
• P. Barbisch

Spielvorschau:

Kreisliga C Gruppe 5
Sa. 24.10.26, 18:00 Uhr
TTC Laufenburg V - 
TTV Schönau-Todtnau III

Kreisliga B Gruppe 5
So. 25.10.26, 16:00 Uhr
TTC Wehr III - TTV Schönau-Todtnau II

Trainingszeiten:

Erwachsene: 
Di. 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Schönau
Erwachsene: 
Do. 20:00 Uhr, Turnhalle TV Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich einge-
laden.

Initiativkreis Oberes Wiesental

Was steht da neuerdings vor der 
Frank Bürsten GmbH? Ein Batterie-
speicher als Meilenstein für nach-
haltige Eigenversorgung!

Am Freitag, den 09. Oktober war es so 
weit: Ein neuer Großbatteriespeicher 
fand seinen Platz vor dem Produktions-
gebäude der Frank Bürsten GmbH. Um 
8 Uhr rückte die Firma Engesser an, um 
das System auf das bereits vor Wochen 
gebaute Fundament zu heben. Schon 
bald stand der Batteriespeicher wie ge-
plant auf seinem vorgesehenen Platz. 
Die Montage des Wechselrichters sowie 
den gesamten Kabelanschluss über-
nahm die Firma Elektro Seger, sodass 
der Batteriespeicher am 16. Oktober in 
Betrieb genommen werden konnte.

Der Batteriespeicher ist ein „SMA 
Storage XL“. Mit ihm ist es der Frank 
Bürsten GmbH möglich, noch mehr 
von ihrem durch Wasserkraft und Pho-
tovoltaik nachhaltig erzeugten Strom 
selbst zu nutzen. Bisher gab sie über-
schüssigen Strom ins Stromnetz ab und 
deckte ihre Stromspitzen mit ihrem 
langjährigen Partner, dem Schönauer 
Ökostromanbieter EWS, ab. Nun wird 

überschüssiger Strom gespeichert, 
der dann bereitgestellt wird, wenn die 
Wetterbedingungen zu einer geringe-
ren Stromerzeugung führen oder der 
Betrieb einen hohen Strombedarf hat. 
Auch wenn es nicht möglich sein wird, 
den gesamten Strombedarf zu jeder 
Zeit zu decken, so können dennoch 
Stromspitzen abgefl acht werden. Auch 
überschüssiger Strom, der an Wochen-
enden erzeugt wird, wird nicht in das 
ohnehin schon ausreichend versorgte 

Netz gespeist, sondern in der Großbat-
terie gespeichert. Die eigene nachhalti-
ge Stromerzeugung wird damit optimal 
auf den Eigenverbrauch angepasst!

Die Frank Bürsten GmbH, die mit ca. 45 
Mitarbeitenden vor allem Bürsten zur 
Schuhpfl ege produziert und diese an 
Kunden weltweit verkauft, macht damit 
einen weiteren Schritt in Richtung nach-
haltiger Energieunabhängigkeit und zu-
kunftsfähiger Produktion!

Abb.: Fa. Seger bei der Inbetriebnahme des Batteriespeichers der Firma Frank Bürsten
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Hilfe für Osteuropa Todtnau-Seelscheid e.V.

Sammlungen für 
neue Hilfstransporte

Es werden diesen Herbst wieder Sach-
spenden für die anstehenden Transpor-
te gesammelt. 

Gerne nehmen wir gute gebrauchte
Kleidung, Handtücher, Bettwäsche, 
Bettdecken, zusätzlich auch Geschirr 
und Besteck sowie Rollatoren, Rollstüh-
le und Gehilfen. 

Die Annahme erfolgt am Freitag, 
30.10.2026, 06.11.2026 und 13.11.2026, 
jeweils von 15.00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Gläser, Elektrogeräte, Schuhe und Un-
terwäsche können aufgrund der Ein-
fuhrbestimmungen nicht angenommen 
werden. 

Sachspenden die vor der Halle abge-
stellt werden, müssen wir leider entsor-
gen. Bitte halten sie die obigen Annah-
mezeiten ein.

Selbstverständlich sind auch Geldspen-
den jederzeit möglich auf eines der 
Konten des Vereins:

Sparkasse Wiesental: 
IBAN DE66 6835 1557 0018 2122 66 
(BIC: SOLADES1SFH)

Volksbank Schönau: 
IBAN DE03 6809 0000 0022 4966 03 
(BIC: GENODE61FR1).

Weitere Infos auf unserer homepage 
www.hilfe-fuer-osteuropa-ts.de.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Sozialverband VDK 
OV Todtnau-Schönau

Besichtigung des 
Europa-Park-Stadions abgesagt

Die geplante Besichtigung des Euro-
pa-Park-Stadions des SC Freiburg muss 
leider abgesagt werden. Grund ist das 
zu geringe Interesse der Mitglieder. „Wir 
bedauern die Absage sehr“, sagte die 
Ortsvorsitzende Angela Gutmann vom 
Vorstandsteam des VdK-Ortsverbandes 
Todtnau-Schönau. „Wir hatten bewusst 
eine barrierefreie Führung ausgesucht. 
Wir dachten, dass dieser Blick hinter die 
Kulissen eines modernen Stadions auch 
für Nicht-Fußballfans interessant gewe-
sen wäre.“ Die Besichtigung wird nicht 
erneut angeboten. 
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Das brauchst du: 
- 150 Gramm Kokosfett 

- 150 Gramm Vogelfutter

- einen kleinen Kochtopf

- Backblech 

- Alufolie 

-  Ausstechform für Plätzchen 

(z.B. Stern oder Herz) 

-  Trinkhalm, Löffel 

- etwa 50 Zentimeter Kordel 

So geht es:
1. Schmilz das Kokosfett im 

Topf bei niedriger Temperatur. 

2. Lass es kurz abkühlen und gib 

dann das Vogelfutter dazu. 

3. Leg die Alufolie auf das Backblech 

und fülle die Ausstechform mit 

der Fett-Futter-Mischung. 

Sollte Fett aus der Ausstechform unten 

herauslaufen, drück die Alufolie ein wenig 

an der Form nach oben. 

4. Steck den Trinkhalm ein 

kleines Stück vom Rand 

entfernt in die Mischung – 

so entsteht ein Loch, durch das 

du später die Kordel ziehen kannst. 

5. Lass den Meisenknödel über 

Nacht hart werden und lös ihn am 

nächsten Tag vorsichtig aus der Form. 

Nun musst du nur noch die Kordel 

befestigen. 

Meisenknödel 
selber machen 





Bauplätze zu verkaufen
Die Gemeinde Häg-Ehrsberg verkauft 

7 Bauplätze im Baugebiet  „Schäfig lll“.

Haben Sie Interesse? Dann wenden Sie sich bitte an die

Gemeinde Häg-Ehrsberg, 

Rathausstraße 27, 79685 Häg-Ehrsberg  

Tel. 07625 / 91 86 78-0 E-Mail: info@haeg-ehrsberg.de

Weitere Informationen unter: www.hinterhag.de

Wohnung gesucht 
Rentnerin, 62 J., mit zwei kleineren, älteren Hunden (15 J., 8 J.) sucht bezahlbare 

kleine 2- bis 2,5-Zi.-Whg. max 750 € Warmmiete. Gerne ruhige Wohngegend um 

Schönau herum (Schönenberg, Fröhnd, Kastel/Oberkastel, Ittenschwand, Tunau) 

Marion Beißert

Tel. 07673 - 888 29 79, Mobil 0160 98 19 78 99 oder marion.beissert@yahoo.de

in T.berg ab 1.1.27 zu vermieten.

75 qm, 450€+ NK + Garage

WhatsApp/SMS an: 0178/4420521

2 ZKB + Freisitz + Keller

Lagerplatz zu vermieten
52 qm für 300 Euro zu vermieten. Tel: 07671 99 23 09 10

MitarbeiterIn (m/w/d) für unser  

Ferienhaus Chalet Foret in Todtnauberg gesucht

Für die Betreuung unseres Ferienhauses Chalet Foret im Fichtenweg 

in Todtnauberg suchen wir eine zuverlässige und engagierte 

Mitarbeiterin bei guter Bezahlung.

Ihre Aufgaben – nach Absprache:

 • Empfang und Betreuung unserer Feriengäste

 • Reinigung und Pflege des Hauses

 • Bügelarbeiten

 • Bei Bedarf Schneeräumung im Winter

Wir wünschen uns eine zuverlässige, sorgfältige und freundliche 

Unterstützung, die Freude daran hat, unseren Gästen einen schönen 

Aufenthalt im Schwarzwald zu ermöglichen.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung oder 

eine kurze Kontaktaufnahme per E-Mail: h.brune@shg.ruhr oder 

Tel. 0171 - 890 55 23

Arbeitszeiten und Umfang nach Vereinbarung

Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, 

Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-

Staubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel, Nähmaschinen und 

Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, Modeschmuck 

jeglicher Art, Münzen. Komme vor Ort, zahle in bar. 

Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert. 

Tel. 0152 160 82 594



Wir sagen Danke!
Für die lieben Glückwünsche, Besuche und  

Geschenke zu unserem Geburtstag.

Besonders der Trachtenkapelle Präg, der Feuerwehr Präg, 

Herr Kammermaier vom VDK,

den Stopfgarnfrauen und den Kirchenfrauen.

Ganz besonders danken wir der Küche im Pflegeheim 
Todtnau für das gute Essen und

unserer Familie für die Hilfe, dass unser Geburtstag  

so besonders war.

Im September                                Karl und Anneliese

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 
Diamantenen Hochzeit.
Wir möchten uns bei unseren Kindern mit Familien, 
den Vereinen, dem Stopfgarn-Club, den Nachbarn und
allen lieben Menschen, die an uns gedacht haben, bedanken.
 
Präg, im Oktober 2026

Karl und Elfriede Asal

Meike & Dirk

23.10.2026

Wir freuen uns und gratulieren von
ganzem Herzen:

Christine u. Lothar Schelshorn
Monika u. Horst Brändle, Freiburg

Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 01522 60 30 394 • gut bezahlt
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